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Bildungskommission Grosswangen 

 

«Das habe ich noch nie gemacht,  

also geht es sicher gut.»   
(Pippi Langstrumpf) 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Lehrpersonen, 
geschätzte Eltern  

Ich begrüsse euch alle herzlich zum Start in das neue Schuljahr. 

Nach den Ferien beginnen wir wieder ein gemeinsames und neues Kapitel. Vor uns liegen viele span-
nende Wochen mit neuen Lerninhalten, Herausforderungen, Projekten und Erlebnissen. Unser Motto 
für dieses Schuljahr lautet noch einmal „Fit dörs Johr“. 

Wenn wir an Fitness denken, denken viele vielleicht zuerst an Sport und Bewegung. Natürlich gehören 
Bewegung, gesunde Ernährung und genügend Schlaf dazu. Doch fit zu sein bedeutet noch viel mehr. Es 
bedeutet, neugierig zu bleiben, neue Dinge zu lernen und bei Schwierigkeiten nicht sofort aufzugeben. 
Es bedeutet auch, freundlich miteinander umzugehen, Verantwortung zu übernehmen und aufeinander 
Rücksicht zu nehmen. 

Damit wir alle fit durchs Jahr kommen, brauchen wir verschiedene Stärken: 

• Einen fitten Körper, der uns Energie für den Alltag gibt.  
• Einen fitten Kopf, der bereit ist zu lernen und Fragen zu stellen.  
• Ein starkes Herz, das anderen mit Respekt und Hilfsbereitschaft begegnet.  

Jeder von uns startet mit unterschiedlichen Voraussetzungen in dieses Schuljahr. Doch gemeinsam kön-
nen wir viel erreichen. Wenn wir uns alle gegenseitig unterstützen, motivieren und ermutigen, wird 
unsere Schule ein Ort sein, an dem sich alle wohlfühlen und erfolgreich lernen können. Es ist mir per-

sönlich sehr wichtig, dass sich ALLE wohlfühlen, denn wie heisst es so schön: «Eine Kette ist nur so 
stark wie ihr schwächstes Glied». 

Ich wünsche euch allen einen gelungenen Start, viel Freude, spannende Begegnungen und die nötige 
Ausdauer, um die Ziele dieses Schuljahres zu erreichen. 

Lasst uns gemeinsam «Fit dörs Johr» gehen – mit Energie, Neugier und einem starken Miteinander. 

 
Sportliche Grüsse 
Petra Fischer, Präsidentin Bildungskommission 
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Die Mitglieder der Bildungskommission 

 
 

 
 

 Monika Meier 
Gemeinderätin, Schulverwaltung 
monika.meier@schule-grosswangen.ch 

 

Petra Fischer 
Präsidium, Gesamtleitung 
petra.fischer@schule-grosswangen.ch 

 

 

Adrian Baumeler 
Qualitätsmanagement 
adrian.baumeler@schule-grosswangen.ch 

 

Katrin Huber 
Förderangebote 
katrin.huber@schule-grosswangen.ch 

Philipp Meyer 
Vizepräsidium, Personelles 
philipp.meyer@schule-grosswangen.ch 

 

 
 

 
 



 4 

 
 

 

Schulleitung 

    
Schulleitungsteam Schulsekretariat 
Martin Bättig Susanne Bütikofer Evelyne Erni Fabiola Michel 
PS 5-6 und Sek KG und PS 1-4   

  
 
Die Schulleitung führt die Schule operativ. Die wichtigsten Aufgabenbereiche sind: 

• Organisation des Schulbetriebes 
• Personalführung der Lehrpersonen 
• Organisation der Schul- und Unterrichtsentwicklung 
• Umsetzung der Jahres- und Mehrjahresplanung 
• Qualitätssicherung 
• Öffentlichkeitsarbeit 
• Zusammenarbeit mit den Behörden (Bildungskommission, Gemeinderat, kantonale Stellen) 

 
 
 

Themen im Schuljahr 2026/27 

  
Motto: «Fit dörs Johr» bleibt 
Auch im Schuljahr 2026/27 begleitet uns das Motto «Fit dörs Johr». Viele Lehrpersonen und Klassen 
haben im vergangenen Schuljahr bereits kreative Ideen zur Umsetzung entwickelt. Da noch längst nicht 
alle Vorhaben realisiert werden konnten, haben wir uns entschieden, das Motto um ein weiteres Jahr 
zu verlängern. 
«Fit dörs Johr» lädt weiterhin dazu ein, Fitness ganzheitlich zu verstehen: körperlich, geistig, sozial und 
emotional. In diesem Schuljahr legen wir dabei einen besonderen Schwerpunkt auf das soziale Mitei-
nander und einen respektvollen Umgang untereinander. So bleibt das Motto ein verbindender Rahmen, 
welcher Bewegung, Kreativität, Gemeinschaft und gegenseitige Unterstützung im Schulalltag sichtbar 
macht. 
 
Unterrichtsentwicklung 
In der Unterrichtsentwicklung widmen wir uns in diesem Schuljahr den drei kantonalen Bausteinen Ver-
halten, Leseförderung sowie integrierte Begabungs- und Begabtenförderung. In allen drei Bereichen 
geht es darum, Bestehendes sichtbar zu machen, zu ordnen und gezielt weiterzuentwickeln. Besonders 
wichtig ist uns dabei eine gemeinsame pädagogische Haltung, die im Schulalltag Orientierung gibt und 
unser Handeln stärkt. Wir freuen uns, wenn wir auch in diesem Schuljahr wieder auf die Unterstützung 
der Eltern und der Gemeinde zählen dürfen.  
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Besuchstage 
Um den Schulalltag der Bevölkerung sichtbarer zu machen, bietet die Schule Grosswangen jeweils am 
15. Tag des Monats Besuchstage an. Sie sind herzlich eingeladen, an folgenden Daten unsere Schule und 
den vielfältigen Unterricht ohne Voranmeldung zu besuchen. Die Schulzimmertüren stehen allen Inte-
ressierten offen. 
 
Dienstag 15. September 2026 
Donnerstag 15. Oktober 2026 
Dienstag 15. Dezember 2026 
Freitag 15. Januar 2027 
Montag 15. Februar 2027 
Montag 15. März 2027 
Donnerstag 15. April 2027 
Dienstag 15. Juni 2027 
 

Neue Personen an unserer Schule 

 

Samuel Bärtschi 
Schulsozialarbeit 
 
Ich heisse Samuel Bärtschi und freue mich sehr, die Schulsozialarbeit für 
die Schule Grosswangen zu übernehmen. Zuvor habe ich als Sozialpäda-
goge in einem Kinder- und Jugendheim in der Stadt Luzern gearbeitet. 
In der Schulsozialarbeit finde ich es wichtig alle Schülerinnen und Schü-
ler und Schülerinnen, das Schulpersonal und die Eltern einzubeziehen, 
um gemeinsam etwas Schönes zu schaffen. In meiner Freizeit bin ich 
gerne in den Bergen, klettere oder lese ein gutes Buch. Ich würde mich 
als ruhigen Menschen bezeichnen, der gerne auch einfach mal zuhört 
und ein offenes Ohr für alle Geschichten hat. Nun freue ich mich darauf, 
die Menschen an der Schule Grosswangen persönlich kennenzulernen. 
 
 

 

Eveline Marberger 
Theaterpädagogik an den 2. und 4. Klassen 
 
Mein Name ist Eveline Marberger und ich freue mich sehr, ab dem 
Schuljahr 2026/27 das Theaterpädagogik-Pensum an der Primarschule 
Grosswangen übernehmen zu dürfen. Nach langen Jahren als Klasse-
lehrperson zieht es mich seit einiger Zeit immer mehr in diese Richtung. 
Vor zwei Jahren durfte ich ein CAS abschliessen und bin nun nebst einem 
Pensum als Fachlehrerin in Sempach Station in verschiedenen Schulhäu-
sern als Theaterpädagogin tätig. Gemeinsam kreativ sein, sich auspro-
bieren, in andere Rollen schlüpfen, die eigene Wahrnehmung schärfen, 
als Gruppe zusammenwachsen – all dies sind Ziele, welche ich in meiner 
Arbeit mit den Kindern verfolge und welche mich beglücken und erfül-
len. 
Mit meiner Familie bin ich hier in Grosswangen zu Hause. In meiner Frei-
zeit singe ich leidenschaftlich gerne, lese, bin mit dem E-Bike unterwegs 
und – wer hätte es gedacht? – besuche ich sehr gerne Theatervorstel-
lungen. 
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Jasmin Flückiger 
Fachlehrerin Sek 
 
Irgendwann als Lehrperson im Klassenzimmer zu stehen, habe ich zu 
meiner eigenen Schulzeit ausgeschlossen. Inzwischen arbeite ich seit 
meinem Studium mit Jugendlichen und seit 18 Jahren in der Schule – 
eine spannende und immer wieder überraschende Arbeit, die mir nach 
wie vor viel Spass macht. Die letzten Jahre habe ich die Bündner Berge 
genossen. Nun kehre ich an den Sempachersee zurück und freue mich 
als Fachlehrperson Sek die Fächer Mathematik, Sport und MINT zu un-
terrichten. In meiner Freizeit findet man mich häufig auf zwei Rädern in 
der Natur oder auf dem Tennisplatz.  
 
 

 

Isaline Schwarz 
Fachlehrerin Sek 
  
Ich freue mich sehr, neu Teil der Schule Grosswangen zu sein. Mein 
Name ist Isaline Schwarz und ich unterrichte ab dem neuen Schuljahr als 
Fachlehrperson an der Sek Natur und Technik, Mathematik, Medien und 
Informatik und Projektunterricht.  
Die letzten 16 Jahre unterrichtete ich im Kanton Aargau und war zuletzt 
an der Oberstufe Oftringen tätig. Davor habe ich lange in der Region Ba-
den unterrichtet, wo ich auch aufgewachsen bin. Da ich vor ein paar Jah-
ren nach Ruswil gezogen bin, habe ich mich für einen Stellenwechsel 
entschieden. So sind für mich Beruf und Familie besser vereinbar. In 
meiner Freizeit bin ich sehr gerne draussen unterwegs - beim Wandern, 
Radfahren oder Joggen. 
Die Vielseitigkeit und Arbeit mit den Jugendlichen schätze ich besonders 
am Lehrberuf. Ich entwickle meinen Unterricht laufend weiter und freue 
mich darauf, meine Erfahrungen einzubringen sowie gemeinsam mit 
dem Team neue Ideen umzusetzen.   
 

 

Jennifer Schmale 
Klassenlehrerin Primarschule Klasse 6b  

Ich heisse Jennifer Schmale und ich werde ab dem Schuljahr 2026/27 die 

Klassenlehrperson der 6. Klasse an der Schule Grosswangen sein. Seit 10 

Jahren arbeite ich als Lehrperson in Basel-Stadt und habe in dieser Zeit 

viele wertvolle Erfahrungen im Schulalltag gesammelt. Ursprünglich 

komme ich aus dem Sauerland in Deutschland. In meiner Freizeit gehe 

ich gerne wandern, schwimmen oder Velo fahren und lese sehr gerne 

englische Literatur. Ich wohne zusammen mit meinem Partner am Sem-

pachersee und freue mich sehr darauf, die Schülerinnen und Schüler im 

kommenden Schuljahr zu begleiten 
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Céline Ziegler 
Klassenlehrerin Primarschule Klasse 3c 
 
Ich bin Céline Ziegler und werde im Schuljahr 2026/27 die Klasse 3c in 
Grosswangen unterrichten. 
Dieses Jahr habe ich mein Studium zur Primarlehrerin abgeschlossen 
und freue mich nun sehr auf meine neue Aufgabe. Ich bin gespannt da-
rauf, die Kinder auf ihrem Weg zu begleiten, sie zu unterstützen und ge-
meinsam schöne Erlebnisse zu sammeln. 
Mir ist wichtig, dass wir gemeinsam Freude am Lernen haben, viel lachen 
und uns in der Klasse wohlfühlen. 
In meiner Freizeit mache ich gerne Sport, bin im Blauring aktiv und singe 
gerne. 
 
 

 

Michelle Hartmann  
IF- und DaZ-Lehrerin Primarschule Klasse 1a und 3c 
 
Ab dem neuen Schuljahr unterrichte ich als IF- und DaZ-Lehrerin in den 
Klassen 1a und 3c. Mein Name ist Michelle Hartmann, ich bin 33 Jahre 
alt und wohne mit meinem Partner und unserem Hund in Winikon. In 
meiner Freizeit bin ich oft in der Natur unterwegs und lebe beim Malen 
sowie Zeichnen gerne meine Kreativität aus. Als Förderlehrperson freue 
ich mich darauf, die Stärken der Kinder zu entdecken und sie auf ihrem 
persönlichen Lernweg zu begleiten. Mir ist es wichtig, dass Lernen Spass 
macht und sich jeder in der Klasse wohl fühlt. Die Kinder sollen Raum 
erhalten, um ihr Potenzial zu entfalten und wachsen zu können. Mit 
grosser Vorfreude blicke ich auf das kommende Schuljahr und auf viele 
spannende Begegnungen. 
 
 

 

Pia Schneider 
DaZ Primarschule Klassen 5 + 6, Sek 1b 
 
Ich heisse Pia Schneider und freue mich im nächsten Schuljahr DaZ un-
terrichten zu dürfen. Ich war mehrere Jahre als Fachlehrperson in Bero-
münster tätig und habe mich anschliessend als Kinesiologin in die Selb-
ständigkeit begeben. In meiner Freizeit bin ich gerne im, am und auf 
dem Wasser, verbringe gerne gemeinsame Zeit mit meiner Familie und 
Freunden oder lese ein spannendes Buch. Ich wohne zusammen mit 
meinem Mann und unseren drei Kindern in Schenkon, aufgewachsen bin 
ich am schönen Bielersee. Mit Begeisterung, Empathie und einer Prise 
Humor versuche ich, die mir anvertrauten Kinder auf ihrem Lebensweg 
zu begleiten und zu unterstützen. 
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Vera Nixon  
IF-, IS- und DaZ-Lehrerin Kindergärten 1 + 2 
 
Ich bin Vera Nixon und ich freue mich, ab dem Schuljahr 2026/27 als IF- 
und IS-DaZ-Lehrperson im Kindergarten an der Schule Grosswangen tä-
tig zu sein. Die Arbeit mit Kindern bereitet mir grosse Freude, besonders 
ihre Neugier, Kreativität und Offenheit im Kindergartenalltag begeistern 
mich immer wieder aufs Neue. Es ist für mich sehr wertvoll, die Kinder 
in ihrer sprachlichen, sozialen und persönlichen Entwicklung begleiten 
und unterstützen zu dürfen. 
Gerne verbringe ich meine Freizeit mit Musik und bin viel in der Natur. 
Ausserdem lese, koche und verbringe ich gerne Zeit mit Familie und 
Freunden. Ich freue mich sehr auf das kommende Schuljahr, auf viele 
schöne Begegnungen und die gemeinsame Zeit an der Schule Grosswan-
gen. 
 
 
 

 

Claudia Gwerder 
IF- und DaZ-Lehrerin Kindergarten 4 
 
Jedes Kind bringt seine eigenen Fähigkeiten, Interessen und Herausfor-
derungen mit. Die Kinder auf ihrem individuellen Weg zu begleiten und 
in ihrer Entwicklung zu unterstützen, bereitet mir grosse Freude. 
Ich heisse Claudia Gwerder und wohne mit meinem Mann und unseren 
beiden Töchtern in Ruswil. Nach vielen Jahren als Klassenlehrperson und 
in verschiedenen Teilpensen im Kindergarten freue ich mich sehr, ab 
dem neuen Schuljahr die IF- und DAZ-Lektionen im Kindergarten 4 zu 
übernehmen. Durch verschiedene Stellvertretungseinsätze durfte ich 
die Schule, das Team und einige Kinder bereits kennenlernen. Neben 
meiner Tätigkeit im Kindergarten führe ich eine Praxis für Fussreflexzo-
nenmassage. In meiner Freizeit verbringe ich gerne Zeit mit meiner Fa-
milie und Freunden, tanke in der Natur neue Energie und geniesse das 
Lesen sowie Yoga und Fitness.  
Ich freue mich auf viele schöne Begegnungen mit den Kindern und ihren 
Familien sowie auf die Zusammenarbeit im Team der Schule Grosswan-
gen. 
 

 

Nicole Schacher 
Klassenassistentin und Tanzlehrerin (J+S Schulsport) 
 
Ich bin in Grosswangen aufgewachsen und lebe mit meiner Familie hier 
im Dorf. Seit mehreren Jahren leite ich mit viel Herzblut und Freude die 
Spielgruppe «Zwärgehuus». Es bereitet mir grosse Freude, Kinder in ih-
rer Entwicklung und Kreativität spielerisch zu fördern und sie ein Stück 
auf ihrem Weg zu begleiten. 
Umso mehr freue ich mich, viele Kinder nun auch in der Schule als Klas-
senassistentin im Kindergarten und in der 1. Klasse sowie als Tanzlehre-
rin im J+S Schulsport wiederzusehen und sie in ihrem Schulalltag zu un-
terstützen und zu fördern. 
Kreativität, Bewegung und Tanzen gehören schon mein ganzes Leben zu 
mir – mit viel Freude und Begeisterung. Meine Freizeit verbringe ich am 
liebsten mit meiner Familie und Freunden oder bei kreativen Projekten 
sowie in der Natur. 
Ich freue mich auf viele schöne Begegnungen. 
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Doris Dubach -Wiederkehr 
Klassenassistentin 
 
Mit Freude darf ich schon seit Februar 2026 an der Schule Grosswangen 
als Klassenassistentin die Kinder der 4. Klasse ein paar Stunden beim Ler-
nen unterstützen. Ich heisse Doris Dubach und wohne mit meinem 
Mann auf einem kleinen Bauernhof in der Hofstatt. Unsere drei Kinder 
sind erwachsen und ausgezogen. In meiner Freizeit bin ich gerne in mei-
nem Garten, hege und pflege die Umgebung oder erledige die Arbeiten, 
welche auf einem Hof je nach Jahreszeit anfallen. Schon in meinen jun-
gen Jahren hat mich der Sport sehr inspiriert und fasziniert. Daher bin 
ich auch in Luthern seit Jahren ein aktives Mitglied im Turnverein, wo ich 
unter anderem abwechslungsreiche Turnlektionen für Gross und Klein 
kreiere. Nachdem ich die letzten Jahre im Pflegebereich gearbeitet 
habe, freut es mich sehr, meine Zeit nun wissbegierigen und aufgestell-
ten Kindern zu widmen. Wie der Zufall es wollte, stehe ich heute wieder 
in denselben Klassenzimmern, in welchen ich schon zur Schule ging. Auf 
die neue Herausforderung bin ich sehr gespannt und wünsche allen ein 
erfolgreiches Schuljahr 2026 /27. 
 

 

Esther Muff 
Klassenassistentin 
 
Mein Name ist Esther Muff. Ich bin verheiratet und lebe mit meinem 
Mann in Buttisholz. Wir haben zwei erwachsene Töchter und sind stolze 
Grosseltern von drei Grosskindern. Jeden Donnerstag darf ich Zeit mit 
ihnen verbringen und sie hüten – das erfüllt mich immer wieder mit 
grosser Freude. In meiner Freizeit bin ich gerne mit Freunden unter-
wegs, an der Fasnacht aktiv und geniesse gemütliche Stunden in mei-
nem Garten, wo ich wunderbar abschalten kann. 
Ich habe den Beruf der Coiffeuse gelernt. Nach meiner Familienzeit war 
ich viele Jahre in der Textilbranche tätig und durfte zuletzt am Empfang 
arbeiten. 
Kinder haben mir schon immer viel Freude bereitet. Deshalb freue ich 
mich von Herzen auf die neue Aufgabe an der Schule Grosswangen. Es 
ist mir wichtig, den Kindern mit einem offenen Ohr, Geduld und einem 
herzlichen Lächeln zu begegnen und sie ein Stück auf ihrem Weg beglei-
ten zu dürfen. Ich freue mich sehr darauf, die Kinder und das Team ken-
nenzulernen. 
 
 

Elternrat Grosswangen  

 
 

Der Elternrat bildet eine Brücke zwischen Schule und Erziehungsberechtigten. Er unterstützt die Schule 
bei besonderen Projekten, Vorhaben und Anlässen – sowohl organisatorisch als auch praktisch. Ziel ist 
es, die Bildungsarbeit der Schule zu fördern und das Wohl der Kinder stets in den Mittelpunkt zu stellen. 
Zudem stärkt der Elternrat den Dialog zwischen Elternhaus und Schule und trägt so zu gegenseitigem 
Verständnis und Vertrauen bei. Nähere Informationen zum Konzept Elternrat finden Sie auf unserer 
Website. 
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Der Elternrat besteht im Schuljahr 2026/27 aus den folgenden Mitgliedern: 
 
Andreas Wüest (Präsidium), Regula Kaufmann (Vizepräsidium), Sandra Burri-Bussmann (Sekretariat), 
Manuela Bachmann, Monika Hofstetter Bucheli, Nicole Bürki, Stefanie Huber, Elmar Lustenberger, Sven 
Puckelwaldt, Christof Walker und Philipp Z'Rotz. 
 

Kindergarten 

Eltern können ihr Kind in den Zweijahreskindergarten eintreten lassen. Dies ist in der Regel ab dem 
vollendeten vierten Lebensjahr möglich. Die folgenden Voraussetzungen muss das Kind erfüllen: es kann 
den zumutbaren Schulweg selbstständig oder allenfalls in Begleitung bewältigen und den Blockzeiten-
rhythmus einhalten. Zudem kann es alltägliche Handlungen wie das Umziehen in der Garderobe oder 
den Gang auf die Toilette selbstständig ausführen. 
 
Die Anmeldung für das ganze Schuljahr erfolgt jeweils im Januar vor Schulbeginn.  
Die Anmeldung für das zweite Semester (dies ist nur für das freiwillige vorgezogene Jahr möglich) muss 
bis Ende September bei der Schulleitung eingereicht werden.  
 
Detaillierte Informationen und die Anmeldeformulare finden sie auf unserer Website www.schule-
grosswangen.ch 
 
Aktuell führen wir in Grosswangen vier Kindergartenabteilungen. 
 
 

Geburtsdatum und Kindergarteneintritt 

Schuljahr obligatorisches Kindergartenjahr Freiwilliges Kindergartenjahr 
(In der Regel ab vollendetem 
vierten Lebensjahr) 

2027/28 01.08.2021 - 31.07.2022 01.08.2022 - 31.07.2023 

2028/29 01.08.2022 - 31.07.2023 01.08.2023 - 31.07.2024 

2029/30 01.08.2023 - 31.07.2024 01.08.2024 - 31.07.2025 

2030/31 01.08.2024 - 31.07.2025 01.08.2025 - 31.07.2026 

 

Schulwegsicherheit 
 
Der Schulweg liegt im Verantwortungsbereich der Eltern. Sie entscheiden, wie ihr Kind den Schulweg 
zurücklegt.  
 
Kinder sind neugierig und wollen die Welt entdecken. Da ist der Schulweg ein wunderbares Betätigungs-
feld. Entwicklungsbedingt ist ihre Wahrnehmung aber noch eingeschränkt und das Bewusstsein für Ge-
fahren noch nicht voll ausgebildet. Das sichere Verhalten im Strassenverkehr muss gezielt geübt wer-
den, zum Beispiel auf dem Verkehrsgarten auf dem Pausenplatz vor dem Meilischulhaus. Eltern und 
Kinder finden hier eine hervorragende und attraktive Möglichkeit, das richtige Verhalten im Verkehr 
einzuüben. 
 
Begleiten Sie ihr Kind so lange wie nötig und trauen ihm zu gegebener Zeit aber auch etwas zu. Vielleicht 
gibt es Gruppen, bei denen sich ihr Kind anschliessen kann oder Sie sprechen sich mit anderen Eltern ab 
(Pedibus).  
 
  

http://www.schule-grosswangen.ch/
http://www.schule-grosswangen.ch/
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Ermöglichen Sie ihrem Kind die Erfahrung eines Schulweges. Den Weg oder einen Teil davon allein ab-
solvieren zu können, gibt dem Kind Selbstvertrauen und ermöglicht ihm auch neue Freundschaften zu 
schliessen. Falls Sie Ihr Kind mit dem Auto bringen möchten, laden Sie es beispielsweise auf dem Kro-
nenplatz aus. So wird die Schulhausstrasse weniger befahren. 
 
Denken Sie an die Sicherheit aller Kinder: Nutzen Sie zum Bringen, Abholen und Warten den unteren 
Parkplatz bei der Kalofenhalle. Die Trottoirs auf dem Schulareal sind jederzeit freizuhalten.  
 
 

Schulärztlicher Dienst und Schulzahnpflege 

Kantonale Weisungen regeln die Betreuung der Schülerinnen und Schüler durch Schularzt und Schul-
zahnarzt. Für die Kosten der obligatorischen Reihenuntersuchungen kommt die Wohngemeinde auf, 
sofern der Untersuch beim von der Gemeinde gewählten Schularzt / Schulzahnarzt stattfindet. Wird 
nachfolgend eine Behandlung notwendig, ist selbstverständlich die freie Arztwahl gewährleistet und die 
Kosten sind auf privater Basis zu tragen. 
 
Schularzt 
Zu seinen Aufgaben gehören unter anderem die obligatorischen Reihenuntersuchungen im Kindergar-
ten, im 4. und im 8. Schuljahr.  
 
Vor dem Untersuchungstermin werden die Eltern angefragt, ob der Reihenuntersuch bei ihrem Kind 
durch den Schularzt Dr. Bieringer oder von einem Privatarzt durchgeführt wird. Die freiwillige Schulimp-
fung ist in den Reihenuntersuch beim Schularzt integriert. Das heisst, dass der Schularzt alle Impfaus-
weise kontrolliert und eine Impfempfehlung abgibt. Die Eltern können danach frei entscheiden, ob und 
wenn ja welche Impfungen sie beim Schularzt oder ihrem Privatarzt machen lassen wollen. Die Schule 
koordiniert die verschiedenen "Briefwechsel". Die Kosten beim Schularzt übernimmt die Gemeinde, 
beim Privatarzt wird es via Krankenkasse abgerechnet, wie andere Arztbesuche auch.  
 
Schulzahnarzt 
Die jährliche Kontrolluntersuchung ist für alle Lernenden obligatorisch und wird von einem 
unserer Schulzahnärzte oder von einem Zahnarzt freier Wahl vorgenommen.  
Mittels Umfrageformular teilen die Eltern der Klassenlehrperson mit, ob die Zahnkontrolle bei ihrem 
Kind durch einen unserer Schulzahnärzte Dr. Carollo oder Dr. Strugar oder von einem Privatzahnarzt 
(auf eigene Kosten) durchgeführt wird. Möchte jemand den gewählten Modus wechseln, bitten wir die 
Eltern, dies dem Schulsekretariat rechtzeitig zu melden. 
Der Zahnkontrolluntersuch beim Privatzahnarzt ist bis Ende April vorzunehmen. Mit dem Eintrag ins 
Kontrollheft wird der Untersuch bestätigt und das Heft muss der Klassenlehrperson wieder abgegeben 
werden. 
 
Schulzahnpflege 
Unsere Schulzahnpflegeinstruktorin vermittelt den Primarklassen während zwei Lektionen pro Schuljahr 
(im Kindergarten sind es drei Lektionen) die notwendigen Kenntnisse zur Zahnhygiene und zur gesunden 
Ernährung sowie Kariesprophylaxe und Zahnpflege. 
 
  



 12 

 
 

Bericht aus dem Schuldienst Rottal  

 
Im Schuldienst Rottal stellen wir das Kind und seine persönliche Entwicklung ins Zentrum. Wir begleiten 
Lernende gezielt bei ihren individuellen Herausforderungen, um sie in ihrem Alltag bestmöglich zu stär-
ken und zu fördern. Dafür arbeiten die Fachbereiche Logopädie, Psychomotorik und Schulpsychologie 
eng zusammen und pflegen einen aktiven Austausch mit Schulen sowie externen Fachstellen. 
 
Logopädie – Wenn aus Spiel Sprache wird 
Wie spielerisches Lernen die Sprachentwicklung unterstützt, zeigt ein Beispiel aus der logopädischen 
Therapie. Ein Vorschulkind spielt mit dem Plüschtier «Kater Max». In seiner Spielwelt wird Max von ei-
nem Dino gebissen und muss im Spital behandelt werden. Was spielerisch wirkt, ist wertvolle Lernzeit: 
Das Kind baut innere Vorstellungen auf, lernt symbolisch zu denken, plant Handlungen und lernt, seine 
Gedanken und Gefühle mitzuteilen.  
 
 

  

Logopädische Therapie mit Kater Max 
 

Neuer Lieblingsplatz in der PMT –  
das Kirschkernbad fördert die Körperwahrnehmung 
 

Veränderungen im Team  
Per Ende Schuljahr 25/26 verlässt Sarah Brunner den Schuldienst Rottal. Sie war seit August 2023 als 
Psychomotoriktherapeutin tätig. Der Schuldienst dankt ihr herzlich für ihren Einsatz und wünscht ihr für 
die Zukunft alles Gute. Gleichzeitig freuen wir uns, mit Sara Bernauer eine erfahrene Psychomotorikthe-
rapeutin in unserem Team zu begrüssen.  
 
Sara Bernauer stellt sich vor 

«Nach meiner Erstausbildung als Kindergartenlehrperson habe ich mein Inte-
resse an der Heilpädagogik entdeckt. Durch drei Jahre Erfahrung an der Son-
derschule Luzern und Schüpfheim hat sich dieses Interesse verstärkt. Deshalb 
habe ich mich für die Ausbildung zur Psychomotoriktherapeutin, an der Hoch-
schule für Heilpädagogik entschieden. Gleich nach dem Studium durfte ich an 
der Sonderschule Hohenrain mit Herzblut Kinder individuell in ihrer Entwick-
lung unterstützen und fördern. In meiner Freizeit geniesse ich die Zeit mit mei-
ner Familie, mache gerne Sport und bin aktiv in einer Tanzgruppe. Im letzten 
Jahr bin ich mit meinem Mann und meiner Tochter nach Ruswil gezogen, wo 
ich aufgewachsen bin. Darum freut es mich besonders, als Psychomotorikthe-
rapeutin in Buttisholz, mit Kindern aus dem Schuldienst Rottal arbeiten zu 
können und sie ein Stück auf ihrem Weg zu begleiten.» 

 
Willkommen im Team, Sara Bernauer 
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Dank 
Das Team des Schuldienstes Rottal bedankt sich herzlich für die gute Zusammenarbeit und freut sich 
auf ein weiterhin konstruktives Miteinander. 
 
Angela Hurni, Leiterin Schuldienst Rottal 
 
Weitere Informationen: www.schuldienstrottal.ch 

 
 

Musikschule Rottal 

 
Die Musikschule Rottal umfasst die Gemeinden Grosswangen, Buttisholz und Ruswil. Insgesamt unter-
richten 43 Musiklehrpersonen Kinder, Jugendliche und Erwachsene in Einzel-, Gruppen- sowie Ensem-
bleunterricht. 
 
 
In Grosswangen unterrichten folgende Lehrpersonen:  
 
 

Name Instrument 
Abramovic Valerija Klavier 

Arnold Ronnie Gitarre, E-Gitarre 
Barmet Michael Schlagzeug, Xylophon, Marimbaphon 
Bättig Daniel Blechblasinstrumente 
Buob Thomas Elektronisches Tasteninstrument 
Christen Bernadette Akkordeon, IGU Blockflöte, M&B 

Fischer Matthias Waldhorn 
Furger Dominik Schwyzerörgeli 
Guglielmo Fabio Gitarre, E-Gitarre 
Krähenmann Michelle Klavier 
Krattiger Caroline Klarinette 
Marberger Eveline Kinderchor, Bühnenkids 
Nyffeler Jenny Klavier 
Nyffeler Samuel Violoncello 
Pescaru Vlad Violine 
Ruckli Simon Blechblasinstrumente, Young Brassers 
Stockmann Marietta IGU Xylophon, IGU Ukulele 
Stucki Urs Saxophon 
Umiglia Axel Gesang 
Zwahlen Magdalena Querflöte 

 

https://www.schuldienstrottal.ch/?utm_source=chatgpt.com
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Rückblick Veranstaltungen 
 
Im Schuljahr 2025/2026 haben viele verschiedene Veranstaltungen stattgefunden - von Musizierstun-
den im kleinen Rahmen über Workshops bis hin zu grossen Projekten mit mehr als 50 Teilnehmenden. 
Die vielen Besucherinnen und Besucher am Instrumentenparcours im März, der erstmals einen ganzen 
Tag an einem Standort stattgefunden hat, haben uns sehr gefreut. 
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Ausblick Veranstaltungen 
 
Folgende öffentlichen Veranstaltungen sind im neuen Schuljahr in Grosswangen geplant: 
 
Adventskonzert Sa 12.12.2026 15.00/17.00 Uhr Pfarrkirche 
Summer Feelings Sa 19.06.2027 10.30 Uhr  Pausenplatz 
 
Weitere Konzerte, Musizierstunden und Anlässe werden laufend auf der Webseite und im Newsletter 
publiziert. 
 
Musikschulkommission 
 

Gemeinderätin Grosswangen & Präsidentin Meier Monika 

Vertretung Grosswangen Hofstetter Monika 

Gemeinderat Buttisholz Tschuppert Thomas 

Vertretung Buttisholz Krieger Bruno 

Gemeinderat Ruswil Ottiger Simon 

Vertretung Ruswil Künzli Otmar 

 
 
Büro Musikschule / Kontakt 
 

Musikschulleitung Windler Corinne 

Musikschulleitung (ab 01.10.2026) Häller Olivier 

Musikschulsekretariat Rey Nicole 

Musikschulsekretariat Nyffeler Jenny 

 
 
Musikschule Rottal, Hellbühlerstrasse 2, 6017 Ruswil 
Tel.:       041 495 26 70 
E-Mail:  sekretariat@musikschule-rottal.ch  
 
Büroöffnungszeiten: 
Siehe Webseite www.musikschule-rottal.ch 

 
 
 
 
 
 

Während der Ferienzeit ist das Büro unregelmässig besetzt 
 
 

 


